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Geehrte Berufskolleg*innen, geehrte Praktiker*innen, 
liebe Leser*innen,

seit jeher leben und arbeiten wir Landwirte mit dem Wetter. Wie sehr der Erfolg landwirt-
scha�licher Betriebe von den Witterungsbedingungen abhängt, hat sich in jüngster Vergan-
genheit wieder einmal deutlich gezeigt: Nach Jahren der Dürre scheint der Niederschlag 
in diesem Jahr nicht enden zu wollen. Doch damit nicht genug. Nie dagewesene Regen-
mengen sorgten für extreme Überflutungen und unvorstellbare Zerstörungen im Westen 
und Süden Deutschlands. Kleine Bäche wurden zu reißenden Strömen, komplette Häuser 
wurden fortgespült  und ganze Existenzen versanken in den Fluten! 

So, wie der Landwirt seit Menschengedenken mit dem Wetter lebt und arbeitet, so hat er 
auch gelernt, sich schnell auf sich verändernde Situationen einzustellen,  Entscheidungen 
zu tre�en und entsprechend zu handeln. Aus dem Moment der Not heraus wurde auch die 
Stunde der Landwirte. Während die ö�entliche Hand noch diskutierte und plante, reisten 
zahlreiche Bauern in die Katastrophengebiete, um zu helfen. Wir alle konnten in den Medien 
mitverfolgen, dass es auch die Traktoren von uns Landwirten und Lohnunternehmern wa-
ren, die  unverzüglich an Ort und Stelle in den Katastrophengebieten im Einsatz waren und  
neben Feuerwehr, THW und Bundeswehr den Betro�enen wieder Ho�nung und ein kleines 
Stück Perspektive geben konnten. Der Landwirt ist also nicht nur bei der Versorgung der 
Bevölkerung mit hochwertigen Lebensmitteln, sondern auch als solidarischer Helfer in der 
Not ein verlässlicher Partner. 

Woran liegt es, dass die Folgen der Unwetter dermaßen unterschätzt wurden? Vieles spricht 
dafür, dass auch die drastisch zunehmenden versiegelten Flächen eine Teilschuld an den 
Überflutungen tragen. Hat es bei den damit verbundenen Baumaßnahmen an Nachhaltig-
keit gefehlt? Jener Wirtscha�sweise im Einklang mit Mensch und Umwelt, deren mangeln-
de Berücksichtigung bisweilen der Landwirtscha� vorgehalten wird?

Ich meine, dass wir Landwirte bereits seit Generationen die Nachhaltigkeit im Blick haben. 
Unter sich stetig ändernden klimatischen aber noch mehr politischen Rahmenbedingungen 
geht es stets darum, der nachfolgenden Generation einen gesunden Betrieb zu übergeben, 
der in der Lage ist, das Einkommen zu sichern sowie gesunde Tiere und Lebensmittel 
zu produzieren. Das ist meinen Großeltern ebenso gelungen wie meinen Eltern und ich 
erkenne das auf nahezu allen Betrieben, die ich im Rahmen meiner beruflichen Tätigkeit 
besuche. 

Die Rahmenbedingungen werden sich weiter ändern. Nicht ändern wird sich hingegen, dass 
Sano seine Kunden auf ihrem Weg in die Zukun� begleiten und unterstützen wird. Gemein-
sam werden wir die Landwirtscha� täglich ein Stück weiterentwickeln – nachhaltig und 
zum Wohle von Mensch, Tier und Natur. Erfahren Sie mehr über neue Beratungssysteme, 
neuste Informationen aus dem Sano Agrar Institut sowie Erfahrungen von Betrieben aus 
ganz Deutschland und Österreich in der neuen Ausgabe unseres Sano Magazins.
Herzliche Grüße aus Wechold, der geografischen Mitte Niedersachsens.
Ihr 

Hermann Bischo�
Sales Director / Global Product Management Smart Dairy Nutrition
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EXPERTENWISSEN BEQUEM VON ZU HAUSE AUS

Konkrete Seminarinhalte, weitere 
Informationen und alle aktuellen 
Termine finden Sie unter:
www.sano.de/webseminar

Ausgewiesene Fütterungsexperten informieren live in 
unseren Webseminaren über aktuelle Fachthemen rund 
um die moderne Rinderhaltung und -fütterung. 

SANO WEB-SEMINARE

Die Sano Web-Seminare aus dem ersten Halbjahr sind aufgezeichnet 
und ebenfalls abrufbar unter: www.sano.de/webseminar
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JETZT
AN!

Internationale Sano-Silomais-Sortenprüfung: Aktuelle und mehrjäh-

rige Sortenergebnisse zu Verdaulichkeit, Ertrag und Wirtscha�lichkeit

AKTUELLE WEB-SEMINARE

Mittwoch 10.11.2021, 19:30 Uhr

Mittwoch 24.11.2021, 19:30 Uhr

Mittwoch 08.12.2021, 19:30 Uhr

Erfolgsorientierte Kälber- und Jungviehaufzucht im Sano Agrar 

Institut in Solum (Ungarn) Teil II: Was ist das ideale Erstkalbealter?

Erfolgsorientierte Kälber- und Jungviehaufzucht im Sano Agrar  

Institut in Solum (Ungarn) Teil I: Tränke- und Absetzphase erfolg-

reich meistern
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BETRIEB KAMP ERFOLGREICH MIT 
SMARTDAIRYNUTRITION (SDN) KONZEPT

6    Fokus Praxisbetriebe

Ein individuelles Fütterungskonzept sowie 
eine Beratung über die reine Rationsgestal-
tung hinaus – dies waren die Ansprüche 
des Betriebs Kamp an eine ergebnisorien-
tierte Fütterungsberatung. Mit dem Smart-
DiaryNutrition (SDN) Konzept brachte 
Sano Spezialberaterin Marina Butzke alle 
notwendigen Voraussetzungen dafür mit. 
Durch SDN konnten sie ein individuell auf 
den Betrieb und dessen Kühe zugeschnitte-
nes Fütterungskonzept umsetzen und die 
optimalen mineralischen Ergänzungsfut-
termittel bieten. Darüber hinaus stand die 
regelmäßige Betrachtung der gesamten 
Herdenmanagementdaten des Betriebs im 
Fokus. So konnte innerhalb eines Jahres 
eine Milchleistungssteigerung von 900 
Litern erreicht werden – ein Ende ist noch 
lange nicht in Sicht!  
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Im nordrhein-westfälischen Steinhagen liegt der Milchvieh-
betrieb von Carsten Kamp. Hier leben und arbeiten mehrere 
Generationen gemeinsam mit etwa 105 Kühen sowie der Nach-
zucht. Carsten Kamp ist Betriebsleiter und zuständig für die Au-
ßenwirtscha�. Gemolken wird in einem Doppel 6er Side-by-Side 
Melkstand. Ne�e Hendrik Kamp widmet sich als Herdenmanager 
vollkommen den Kühen, wobei er immer im engen Austausch mit 
seinem Onkel steht. Zu einer Zusammenarbeit mit der Sano Spe-
zialberaterin Marina Butzke kam es im Winter 2019. Regelmäßige 
Besuche und eine von ihr organisierte Vortragsveranstaltung zum 
Thema „Rationsberechnung nach CNCPS“ weckte schließlich das 
Interesse des Betriebs an der präzisen Grundfutteranalyse und 
Rationsberechnung. 

WO SOLL ES HINGEHEN?
Das Interesse war geweckt. Im ersten Schritt besprachen Land- 
wirt und Fütterungsexpertin die Ziele des Betriebs. So konnte 
Marina Butzke die folgende Rationsberechnung und Fütterungs
beratung optimal auf diese Punkte auslegen. Die Ziele waren 
schnell abgesprochen: Steigerung der Milchleistung und Ver
besserung der Klauengesundheit lagen im Fokus. Doch auch 
allgemein wollte Hendrik Kamp eine Fütterung, welche beständig 
nah am Bedarf der Kühe ist, um Gesundheit und Leistung best-
möglich zu unterstützen. 







Seit einem Jahr arbeitet der Betrieb der Familie Lindemann im Kreis Segeberg 
nun erfolgreich mit Sano Spezialberaterin Janet Köhler zusammen. Vertrauen 
das sich auszahlt. Bereits in den ersten 12 Monaten wurde das Zwischenziel 
– Steigerung der Milchleistung auf 11.000 kg – geknackt. Wir zeigen Ihnen, an 
welchen Stellschrauben zum Erfolg gedreht wurde und welche zusätzlichen 
Chancen der Betrieb für sich erkannt hat. 
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LEISTUNGSSTEIGERUNG AUF 11.000 LITER

MÖGLICHKEITEN ERKENNEN – 
OPTIMIEREN – PROFITIEREN! 
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Mehr Milch, bei höheren Fett- und Eiweißgehalten - geht das überhaupt? In 
Zusammenarbeit mit Sano Spezialberater Joachim Högg konnte der Betrieb 
Schwarzenbacher im schwäbischen Unterallgäu im vergangenen Jahr eine 
Leistungssteigerung von 1.500 Litern verzeichnen. Zeitgleich konnten die 
durchschnittlichen Inhaltsstoffe gesteigert werden. Wie das funktioniert, 
berichten Landwirt und Fütterungsspezialist. 
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NACHHALTIG 1.500 LITER MEHR MILCH ERZIELT

MEHR MILCH MIT HÖHEREN 
INHALTSSTOFFEN 
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